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Erste Eindrücke der Mühlethaler'schen Bilderchronik

Markus Hahlen

Wie im Vorwort erwähnt, hat die Frau von Hans Mühlethaler, Lotti Mühlethaler, an der HV

2008 sieben Bände, die Hans in der Zeitspanne von ungefähr 1946-1962 und späteren

Nachträgen in der Freizeit gezeichnet und geschrieben hat und die er Bilderchronik von

Wangen nannte, dem Museumsverein geschenkt. Um nun den Leserinnen und Lesern einen

ersten Eindruck zu vermitteln, werden hier einige Seiten von diesem prachtvollen Schaffen

vorgestellt. Hans liebte das Zeichnen und Malen, so war es für ihn naheliegend, Wangen auf

seine Art in Skizzen festzuhalten. Der Aufbau der Bände folgt keiner strengen Logik, sondern

entstand in lockerem Schaffen, was gerade aktuell oder Wunsch war, festgehalten zu

werden. Sein Gedenken von Karl Flatt ist im NB1994 erschienen.
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Die ersten drei Seiten aus Band 1 mit dem

dazugehörenden Text.

1. Aufschrift „Stadt Gemeinde Wangen" in Originalgrösse
kopiert nach einem ledernen Feuereimer (dort ist die
Schrift weiss auf schwarz).

2. Im Jahre 1873 gebrauchte Stempel.

3. Das Wappen von Wangen in verschiedenen Varianten
auf offiziellen Dokumenten von 1914, 1921, 1945 und auf
Feuereimer von 1829 (siehe Text zu 1).
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Band 1 S. 49:

Das alte Salzhaus und

anschliessend rechts das

Ländtehaus. Ganz rechts

aussen eine Ecke des früheren
Zollhauses (Ohmgeldgebäude)
und Schifferpinte.

Rechts neben der Treppe sieht

man den Durchgang gegen das

Mühleviertel und die Weiergärten.
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Aus Band 2 S. 44

-FMsdl /*£?& /M*s£
**rU&Wé^i£r^t4&^is t*W* /f&~&>

f irvwtJ -nwJL â^Ljsis.
^t- t&pp* éù++v

f 3tM£&*u '

Das Amthaus oder Schloss (Sitz der Landvögte).

Nach Photo bei Paul Baumann-Pauli, wahrscheinlich
um's Jahr 1900. Stadtbach (Mitte vorn) noch offen. Tor
unter dem Schloss noch mit dem alten, flachen Bogen

(Band 5 S.70).
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Oberamtmännern
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Oben links Band 3 S. 10; oben rechts Band 4 S 65; mitte Band 3 S 59; unten: Band 4 S 71
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Band 5 S. 12.

Notiz auf einer Jasskarte von Landvogt
Wyttenbach an den Bürgermeister Vogel
(damaliges SMS ;-)
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Haus Baumann, Band 5 S. 63.
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